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BUCHVORSTELLUNG

Fünf Sterne zu vergeben

Die hier vorgestellten Bücher sind direkt bei den Ver-
lagen wie auch im gut sortierten Fachbuchhandel 
(www.solar-buch.de) oder über den DGS-Buchshop 
(S. 80/81) erhältlich.

Auf der DGS-Homepage finden Sie weitere Buchvor-
stellungen, die bereits in der SONNENENERGIE ver-
öffentlicht wurden: 
www.dgs.de/presse/buchvorstellungen

Wir wollen Ihnen helfen, die Qualität der vorgestellten Druck-
werke besser einschätzen zu können. Daher werden alle von 
uns besprochene Bücher mit Sternen bewertet.
Dabei werden folgenden Kriterien berücksichtigt:

Thema / Idee ¾ Aktualität ¾ Relevanz ¾ Sprachqualität 
¾ Glaubwürdigkeit ¾ Tiefgründigkeit ¾ Aufmachung / Layout 
¾ Verständlichkeit (Inhalt) ¾ Preisgestaltung ¾ Subjektives 
Urteil

Energiewende einfach durchsetzen 

Axel Berg ist Rechtsanwalt, Politologe und 
Energiefachmann, war stellvertretender 
energiepolitischer Sprecher der SPD-Bun-
destagsfraktion und Co-Autor des ersten 
EEG. Er beschreibt fundiert, wie ein Sys-
temwechsel zu 100 % Erneuerbarer in nur 
10 Jahren gelingen kann. Sprachlich klar 
und mit viel Hintergrundwissen benennt er 
die Vorteile als auch die Bremser und deren 
Hintergedanken. Am Ende der Reise steht 
die Erkenntnis, dass ein ehrgeiziges Europa 
regenerativ versorgt werden kann, dafür 
aber alle Versuche, die fossile Energien 
weiter zu betreiben, konsequent bekämpft 
werden müssen. Zitat: „Entscheidend wird 
sein, die Macht der großen Konzerne zu be-
schneiden, denn sie sind es, die den Prozess 
behindern - und langfristig verteuern.“ 

Michael Kopatz hat ein Buch gegen den 
moralischen Zeigefinger geschrieben, 
die wohl häufigste Erektion in unse-
rem Land. Sein Credo: es ist wichtiger, 
sich politisch zu engagieren, praktisch 
zu handeln und zu helfen, sinnvolle 
Regularien in Zeiten der Klimakrise zu 
installieren, als sich persönlich wie ein 
Säulenheiliger zu 100% ökomoralisch 
zu verhalten, nur noch Biofleisch zu 
essen und kein Auto mehr zu fahren. 
Zwar beginnt sein Buch mit 10 Gebo-
ten, aber dann folgen zahlreiche Um-
setzungsbeispiele und viele interessante 
Anregungen, wie den Widerstand gegen 
Braunkohle, oder die Anschaffung von 
Plug-and-Play-PV wie dem SolarRebell. 
Auffällig und z.T. überflüssig sind die 
vielen, oft großen Schwarz-Weiß-Fotos: 
Wie ein Haufen gehackter Holzscheite 
aussieht, können sich die meisten Leser 
wohl denken. 

Schluss mit der Ökomoral! 

Heike Buchter, US-Wirtschaftskorrepon-
dentin der ZEIT, zielt auf den öligen 
Wiederaufstieg des Fossil-Sektors in den 
USA unter der Trump-Administration, 
aber beschränkt sich nicht darauf. In 
ihren elf Kapiteln thematisiert sie unter 
Energiegesichtspunkten auch Kohle 
und Gas, China und Russland, Iran und 
Saudi-Arabien sowie Deutschland. Dazu 
kommen die deutlich herausgearbei-
teten finanziellen Verflechtungen und 
eine manchmal etwas zu ausführliche 
historische Unterfütterung. Alles wird 
mit einem umfangreichen Anmerkungs-, 
Quellen- und Literaturverzeichnis ge-
stützt, jedoch in einem lockeren Repor-
tageton präsentiert. Deutlich schwächer 
wird das Buch, wenn es um die Erneuer-
baren und ihre Lösungspotentiale geht. 
Insofern ist es kein Energiewende-Buch. 

Heike Buchter
Campus Verlag
304 Seiten, 2019
ISBN 
978-3-593-51091-0 
Preis: 24,95 Euro 
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von Götz Warnke
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Die Deutsche Bahn mit ihren ständigen 
Zugausfällen und stundenlangen Verspä-
tungen ist für alle Reisenden ein zuver-
lässiges Ärgernis. Dass der Grund für diese 
Misshelligkeiten nicht etwa faule Eisen-
bahner sind, zeigt der Journalist Arno Luik. 
Der Stern-Autor erklärt, wie die für die 
Verkehrswende wichtige Bahn seit Jahr-
zehnten kaputtgespart wurde, um sie ir-
gendwann vielleicht einmal an die Börse 
bringen zu können. Bahnliebhaber Luik, 
der schon zuvor zum Bahnhofsprojekt 
Stuttgart 21 publizierte, beschreibt das 
Desaster trotz allem mit einer gehörigen 
Bissigkeit, etwa wenn er dem Kapitel „Meh-
dorns Weltmachtphantasien“ gleich das 
Unterkapitel „Ein Azubi in der Chefetage“ 
folgen lässt. Der Reigen der Bahnmanager, 
Unternehmensberater und Politiker, die 
alle für die Weichen-Stilllegungen und 
Bahnhofs-Schließungen verantwortlich 
sind, liest sich wie ein Ergänzungskapitel 
zu „Nieten in Nadelstreifen“. Gegen deren 
Geschwätz präsentiert Luik Lösungsvor-
schläge und klare Sätze wie: „Die Bahn 
muss nicht zuverlässiger werden. Sie muss 
zuverlässig sein.“

Arno Luik
Westend Verlag
296 Seiten, 2019 
ISBN 
978-3-86489-267-7
Preis: 20,00 Euro

Schaden in der Oberleitung
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